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Liebe Leserinnen und Leser,
Eine Zeitlang auf liebgewonnene Rituale verzichten: Am Ascher- 
mittwoch beginnt wieder die 7-wöchige Passions- und Fastenzeit, in 
der sich Christen an das Leiden und Sterben Jesu Christi erinnern.

Doch macht Fasten in Zeiten wie diesen überhaupt noch Sinn? 

Die letzten Jahre, geprägt von den Maßnahmen gegen die Corona-
Pandemie, hängen vielen noch nach. Ukraine-Krieg, Inflation und 
Energiekrise überschatten aktuell die Welt und stellen viele Menschen 
vor neue Herausforderungen – zwingen manche gerade auch ganz 
unfreiwillig zum Verzicht. Man könnte denken: Eigentlich würde ich 
gerne auf Süßigkeiten, mein Smartphone oder den täglichen Kaffee 
verzichten. Aber die Welt ist gerade so verrückt, so voller Ungewiss-
heit, da gönne ich mir das lieber, um besser durch diese harten Zeiten 
zu kommen. 

Letztendlich darf nach evangelischem Verständnis in der Fastenzeit 
jeder selbst entscheiden, auf was er verzichtet und was ihm gut tut. 
Dabei darf aber nicht vergessen werden, dass Fasten so viel mehr ist 
als der bloße Verzicht auf etwas. 

„Die Fastenzeit ist kein Verzicht um des Verzichts willen. Sie führt 
uns Tag für Tag zu neuen Erfahrungen. Diese Zeit lässt uns mit einem 
anderen Blick auf die Welt schauen“, schreibt Ralf Meister, Landes-
bischof in Hannover und Botschafter der jährlichen bundesweiten  
Fastenaktion der evangelischen Kirche, in seiner Begrüßung zur Fasten-
ation 2023. Sie steht dieses Jahr unter dem Motto: „Leuchten! Sieben  
Wochen ohne Verzagtheit“ (siehe auch Seite 10). Ein doch sehr  
passendes Motto für diese harten und dunklen Zeiten. Und so soll es 
in den 7 Wochen vor Ostern eben nicht nur darum gehen, zu verzich-
ten, sondern wir stellen uns auch unseren Ängsten und Sorgen und 
schauen auf das, was uns Kraft gibt. 

Ralf Meister schreibt weiter in seiner Begrüßung: „In den sieben  
Fastenwochen geht es nicht allein um innere Erleuchtung, son-
dern auch um die Ausstrahlung auf andere. Werden wir unser Licht 
auch anderen schenken? Werden wir Helligkeit bringen? Mit unseren  
Worten, Gesten, unserem Tun?“ 

In diesem Sinne, lassen Sie es uns versuchen.  
Jeder in seiner Art und Weise. 

Ihre Stefanie Messelken
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Spenglerei:
Ausführung sämtlicher Verblechungen an 
Gaupen-Kaminen-Blechdächern-Attikas

Garagendachsanierung • Balkonsanierung • Trapezblechdächer

Ludwig-Thoma-Straße 3 • 90537 Feucht

Tel. 09128 12901 • Fax: 16401 • www.strobel-r.de

Meisterbetrieb

R O L A N DR O L A N D
              S T R O B E LS T R O B E L

Dachdeckerei: 
Neueindeckung-Umdeckung-Reparatur
für Betondachsteine und Tonziegel

Unsere Kirchengemeinde in Zahlen 
Statistisches aus dem Jahr 2022

Ein herzliches Dankeschön allen Spenderinnen und Spendern für die Unterstützung unserer Arbeit! 

Gemeindeglieder	 4601	

Kasualien
Taufen	 49	

Konfirmand:innen	 35	

Trauungen	 5	

Beerdigungen	 60	

Austritte	 106	

Eintritte	 15

Kirchgeld    42.683,56 Euro

Gaben in Euro

Eigene Gemeinde		  75.596,20

darin sind enthalten:
Einlagen in den Gottesdiensten 	 10.511,19
Posaunenchor	 3.150,85
Sonstige Kirchenmusik	 1.623,65
Karatu/Mangola/Baray	 4.154,45
Asylarbeit	 19.630,73

Kollekten (Klingelbeutel)		 7.493,46

Mission und Ökumene		  1.084,89

Diakonie		  7.969,05

Diaspora/Fastenopfer		  654,10

Brot für die Welt		  13.719,08

Sonstiges		  220,00

Zur freien Verfügung		  4.154,95

Gesamt:		  110.901,73
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Neugierig geworden? 

Dann probieren Sie selbst und finden Sie Ihre 
Lieblingssorte heraus.

Unser Kaffee-Angebot für Sie:

• Tansania Classic: mild, alle Zubereitungsarten

• Tansania Crema: mittelkräftig, schön cremig

• Litembo Espresso: mittelstark, fruchtige Noten

• Tansania Serengeti: kräftig, schokoladige Note

• Bukoba Espresso: stark, nach italienischer Art

Weltladen

Rezeptidee: 
Winterzauber Milchkaffee
Für die kalten, tristen Wintertage haben 
wir ein leckeres Kaffeerezept, welches sich 
ganz leicht zubereiten lässt.

Zutaten:
3/4 Becher stark gebrühter Kaffee
Milch oder Milchalternative nach Wahl
1 TL Haselnuss-Sirup
1 TL Honig
1 Prise Zimt

Zubereitung:
Kaffee aufbrühen und in einen Becher fül-
len. Haselnuss-Sirup, Honig und Zimt hin-
zufügen und umrühren. Rest des Bechers 
mit heißer Milch auffüllen – und genießen!

•Weltladen Feucht•

Wir bieten Ihnen ein vielfältiges Angebot an Kunsthandwerk

und Lebensmitteln aus fairem Handel

DER FAIRE JAKOB
Weltladen Feucht

Hauptstraße 18 • 90537 Feucht
Tel. 09128 7391675

weltladen.stjakob-feucht@elkb.de
www.st-jakob-feucht.de

Öffnungszeiten:
Montag, Dienstag, Donnerstag
und Freitag 10:00 – 18:00 Uhr 
Mittwoch     10:00 – 14:00 Uhr
Samstag     09:00 – 13:00 Uhr09:30

Öffnungszeiten:
Montag 	 14:00 - 18:00 Uhr
Dienstag, Donnerstag 
und Freitag	 10:00 - 18:00 Uhr
Mittwoch 	 10:00 - 14:00 Uhr 
Samstag 	   9:30 - 13:00 Uhr

Kaffee aus Partnerschaftsgemeinden in Tansania
Produkt des Monats von WÜPAKA
Seit 1978 besteht zwischen dem Dekanat  
Altdorf und dem Dekanat Karatu in Tansa-
nia eine Kirchenpartnerschaft, in der nicht 
nur christliche Verbundenheit, sondern auch  
persönliche und schriftliche Kontakte  
sowie finanzielle Unterstützung gelebt wird.  
Die Evang.-Luth. Kirchengemeinde Feucht hat 
zwei direkte Partnergemeinden in Karatu, die 
Kirchengemeinden Mangola und Baray.

Es liegt auf der Hand, dass auch der Faire  
Jakob diese Verbindungen stärken und unseren 
Kunden die verschiedenen Kaffeesorten von  
WÜPAKA ans Herz legen möchte.

Seit 1998 gibt es den gemeinnützigen  
Verein Würzburger Partnerkaffee e. V.  
(WÜPAKA). Damals fand sich in Würzburg eine 
Gruppe engagierter Menschen, die etwas für 
den Fairen Handel tun wollte. 

Alle waren Vertreter:innen von Organisationen 
und Vereinen mit Verbindungen nach Tansania, 
einem ostafrikanischen Land mit ausgezeich-
netem Kaffee. Da lag es nahe, fair gehandel-
ten Kaffee aus Tansania zu beziehen und in 
Deutschland zu vertreiben.
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Wöchentliche Müttergebetskreise: 
mittwochs 8:30 Uhr bei Bettina Trompeter 
Fichtenstraße 6a · Telefon: 09128 728389

donnerstags 8:30 Uhr · Doro Bohner 
Telefon: 0160 96035458

Alles begann im Jahr 1972, als Pfarrer Siegfried 
Müller mit einer kleinen Gruppe von Gemeinde-
mitgliedern beschloss, fair gehandelte Waren 
bei uns im Mesnerhaus im kleinen Rahmen zu 
verkaufen und die Feuchter Bevölkerung über 
die damals sogenannte „Dritte Welt“ aufzu-
klären – als eine Aufforderung an alle, die be-
stehende Konsum- und Wegwerfmentalität zu 
hinterfragen und sich für gerechtere Welthan-
delsstrukturen einzusetzen.

Im Jahr 2003 war es dann soweit: Aus der  
kleinen Initiativgruppe wurde ein richtiger Welt-
laden. „Der Faire Jakob“ zieht in der Hauptstraße 
58 unter den Arkaden in seine ersten Laden-
räume. Neben fair gehandelten Lebensmitteln 
kann nun auch fair gehandeltes Kunsthandwerk 
angeboten werden.

Zentrales Ladengeschäft
Nach 10 Jahren bietet sich die Gelegenheit, ei-
nen größeren Laden und eine zentralere Lage in 
Feucht zu nutzen. So öffnet im März 2013 „Der 
Faire Jakob“ in der Hauptstraße 18 zum ersten 
Mal seine Türen. Mit dem Umzug ist auch das 
Sortiment weiter gewachsen. 

20 Jahre und noch viel mehr…
Weltladen „Der Faire Jakob“ feiert Jubiläum

Heute unterstützen neben zwei Teilzeit-Mit-
arbeiterinnen gut 20 Ehrenamtliche „Den Fairen  
Jakob“ im Verkauf und im Dekorationsteam. 
Ohne dieses Engagement und die gelingende 
Zusammenarbeit wäre unser Weltladen nicht 
gewachsen, ja nicht erwachsen geworden!

Ein Wehmutstropfen 
bleibt: Bis heute haben 
sich die Welthandels-
strukturen noch nicht 
so verändert, wie es 
sich Siegfried Müller 
und alle „Fairhandels-
Engagierten“ bereits 
seit den 1970er Jahren gewünscht hätten! 

Aber was noch nicht  ist, kann ja noch werden: 
Wir freuen uns darauf, mit Ihnen zu feiern!

Claudia Friedrich
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Fair feiern - 20 Jahre Weltladen „Der Faire Jakob“
Jubiläumsveranstaltungen 2023
Mit Stolz feiern wir 20 Jahre Weltladen  
„Der Faire Jakob“!

Dank der vielen ehren- und hauptamtlichen 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter ist aus den 
Anfängen der 1970er Jahre ein erfolgreicher  
und anerkannter fairer Handelspartner  
gewachsen.  

Deshalb wollen wir im Laufe des Jahres mit  
verschiedenen Veranstaltungen und  
Vorträgen von Fachreferent:innen informieren, 
beim Feiern mit Ihnen ins Gespräch kommen, 
unsere Präsenz erweitern und einmal mehr 
auf das Thema „Fairer Handel – fair handeln!“  
aufmerksam machen.

Den Auftakt bildet am 

 Sonntag, dem 19. März 2023  
    um 10 Uhr der Gottesdienst in St. Jakob  
    und ab 11:15 Uhr ein Fairer Brunch  
    im Gemeindehaus, Fischbacher Straße 6.

Sie sind herzlich dazu eingeladen. Genießen 
Sie die Vielfalt unserer Produkte, aus denen wir 
Ihnen Lukullisches zubereiten, und tauchen Sie 
ein in die Geschichte „Des Fairen Jakob“. 

Wenn es Ihnen geschmeckt hat, freuen wir uns 
über Ihren Beitrag in der dafür bereitgestellten 
Spendenbox. Einnahmen, die über die Kosten-
deckung hinausgehen, werden wir wiederum 
spenden.

Wir freuen uns auf Ihr Kommen – auch zu  
allen weiteren Veranstaltungen, die Sie sich 
gerne schon jetzt in Ihrem Kalender vormer-
ken. Aktuelle Informationen dazu erhalten Sie 
jeweils im Gemeindebrief und auf unserem  
Facebook-  oder Instagram-Auftritt. 

Herzliche Einladung zu den  
weiteren Jubiläumsveranstaltungen:
•	 Freitag, 21. April, 19 Uhr, Gemeindehaus:     

„Wertschätzungskette im Fairen Handel“     
Referent: Günter Schwarz, CaWeLA

•	 Sonntag, 7. Mai, Gemeindehaus:  
Kleider-Tauschbörse zum Zeidlermarkt     

•	 Dienstag, 6. Juni, 15-18 Uhr, Weltladen 
„Schwarzes Gold - Kaffee aus Tansania“ 
Referent: Jochen Hackstein, WÜPAKA  
und Gäste aus Tansania

•	 Juli: Präsentation Pakilia-Schmuck,  
Weltladen mit Referentin

•	 August: Ferienprogramm für Kinder

•	 September: Faire Kochshow in Kooperation 
mit der Steuerungsgruppe Fairetrade- 
Gemeinde Feucht, Reichswaldhalle

•	 Freitag, 20. Oktober, 19 Uhr Gemeindehaus: 
„Kunsthandwerk aus Nepal - schön und   
wärmend“ 
Referentin: Doris Buchenau, Frida Feeling

Der Faire Jakob Feucht    fairer_jakob
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Telefon: 09128920532

www.buchhandlungkuhn.de
buchhandlungkuhn@t-online.de

Öffnungszeiten:
Montag - Freitag 	9 - 18 Uhr
Samstag 	 9 - 13 Uhr

Hauptstraße 20
90537 Feucht

Fax: 09128 920534

Bei uns finden Sie Bibeln,
Gesangbücher und religiöse Literatur.

2. u. 4. 

Freitag 

um 15 

Uhr

Herzliche Einladung zur Andacht für Trauernde

	 am Montag, dem 13. Februar 2023  
	 von 19:30 bis 20:15 Uhr  
	 in der Dreieinigkeitskirche in Winkelhaid.

Texte, kurze Impulse und Musik laden dazu ein, 
zur Ruhe zu kommen und gestärkt zu werden.

Es ist wichtig, dass Menschen für ihre Trauer 
einen geschützten und offenen Raum haben, 
denn jeder Mensch trauert auf seine eigene Art 
und Weise, und jede Trauer braucht ihre Zeit 
und hat ihren Platz. Mit der Andacht wollen wir 
Ihnen diesen Rahmen bieten.

Andacht für Trauernde in Winkelhaid

Eingeladen sind alle betroffenen Menschen,  
unabhängig davon, wie lange ihr Verlust schon 
zurück liegt.  

Jutta Hochsam
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Wir laden alle Familien ein, bei einer Fackelwan-
derung mitzugehen, die unter der Überschrift 
„Menschen auf dem Weg“ steht. 

 	 Donnerstag, 2. Februar 2023  
     	 um 17:30 Uhr  
	 Treffpunkt: Bolzplatz am Lechle

Von dort werden wir etwa eine Stunde lang 
durch den Wald laufen. 

Unterwegs treten an einzelnen Stationen bi-
blische Personen auf, die aus ihrem Leben er-
zählen. Wir werden für diese Wanderung einige 
Fackeln bereithalten, die Teilnehmer dürfen aber 
gerne auch eigene Lichter und Laternen mit-
bringen. 

Der Familienausschuss freut sich auf Ihr Kom-
men.

Anmeldung zur 
Konfirmation 2024 

„Menschen auf dem Weg“ 
Fackelwanderung für Familien

	 Am Donnerstag, dem 16. Februar 2023 
	 zwischen 19 und 20 Uhr 
	 im Gemeindehaus 	  
	 in der Fischbacher Straße 6 

findet die Anmeldung zur Konfirmation 2024 für 
alle interessierten Jugendlichen, die im Schul-
jahr 2023/2024 die 8. Klasse besuchen  bzw. 
im Sommer 2024 mindestens 14 Jahre alt sein 
werden, statt.

Neben der Angabe diverser persönlicher Daten 
wird auch eine Kopie des Taufscheins benötigt.

Alternativ zur persönlichen Anmeldung ist eine 
digitale Anmeldung möglich. Das Formular 
dazu finden Sie auf unserer Homepage unter  
„Aktuelles“. 

Zum Elternabend laden wir ein

	 am Donnerstag, dem 11. Mai 2023 
	 um 19:30 Uhr.

Der neue Konfi-Kurs beginnt dann

	 am Freitag, dem 19. Mai 2023.

Früher als geplant beenden wir die Aktion 
#wärmetwinter in Feucht: Die Nachmittage 
im Mesnerhaus finden ab Februar nicht mehr 
statt. 

Trotz Werbung und persönlichen Einladens 
wurde das Angebot kaum genutzt. 

Das Wärmewinter-Team

Aktion „Wärmewinter Feucht“ beendet!



10 | Fastenzeit

Leuchten! Sieben Wochen ohne Verzagtheit
Lernen Sie sich zwischen Aschermittwoch und Ostern ganz neu kennen
Drei Dinge sind uns aus dem Paradies geblie-
ben: Die Sterne der Nacht, die Blumen des  
Tages und die Augen der Kinder. Auch wenn um-
stritten ist, ob der Dichter und Philosoph Dante 
Alighieri (1265 – 1321) dies wirklich so schrieb: 
Die Welt ist voller Schönheit. Doch fällt es ange-
sichts der aktuellen Krisen schwer, das zu sehen.

In dunklen Zeiten braucht es Licht, um den Mut 
nicht zu verlieren. Die Fastenaktion „7 Wochen 
Ohne“ der evangelischen Kirche steht deshalb 
in diesem Jahr unter dem Motto „Leuchten!  
Sieben Wochen ohne Verzagtheit“. Wir laden 
Sie ein, von Aschermittwoch bis Ostern mit uns  
unterwegs zu sein. 

„Licht an!“ Wir werden genau hinschauen: auf 
unsere Ängste und auf das, was uns trägt und 
Kraft gibt. In der Mitte der Fastenzeit strahlen 
und leuchten wir selbst. Von da an rückt Ostern 
immer näher, und wir gehen gemeinsam durch 
die dunkle Nacht in den hellen Morgen. 

In den sieben Fastenwochen geht es nicht  
allein um innere Erleuchtung, sondern auch 
um die Ausstrahlung auf andere. Werden wir  
unser Licht auch anderen schenken? Werden wir  
Helligkeit bringen? Mit unseren Worten, Gesten, 
unserem Tun? 

Die Fastenzeit ist kein Verzicht um des  
Verzichts willen. Sie führt uns Tag für Tag zu 
neuen Erfahrungen. Diese Zeit lässt uns mit 
einem anderen Blick auf die Welt schauen.  
Schön, wenn Sie dabei sind!

Ralf Meister
Landesbischof in Hannover und  

Botschafter der Aktion „7 Wochen Ohne“

Mitmachen!
Millionen Menschen 
lassen sich jährlich mit  
„7 Wochen Ohne“, 
der Fastenaktion der 
evangelischen Kirche 
aus dem Trott bringen.  
Sie verzichten nicht 
(nur) auf Schokolade oder Nikotin, sondern fol-
gen der Einladung zum Fasten im Kopf: Sieben 
Wochen lang die Routine des Alltags hinterfra-
gen, eine neue Perspektive einnehmen, entde-
cken, worauf es ankommt im Leben. 

Seit mehr als 30 Jahren lädt „7 Wochen Ohne“ 
dazu ein, die Zeit zwischen Aschermittwoch und 
Ostern bewusst zu erleben und zu gestalten.

• Der Fastenkalender „7 Wochen Ohne“ beglei-
tet Sie dabei 47 Tage lang mit Denkanstößen 
in Text und Bild.

• Der Eröffnungs-Gottesdienst am 26. Februar 
wird um 9:30 Uhr auch als ZDF-Gottesdienst 
live übertragen.

• Wöchentliche Impulse zu den Wochenthemen 
können Sie als Fastenmail abonnieren.

• Zum Stöbern und Lesen gibt es das Themen-
heft zur Fastenaktion ZUTATEN.

7 Wochen Ohne“ ist auch auf Facebook und In-
stagram aktiv und per Link oder QR-Code kom-
men Sie direkt zur Website: https://7wochenoh-
ne.evangelisch.de/ 
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Rund 180 km trennen Taiwan vom chinesischen 
Festland. Doch es liegen Welten zwischen dem 
demokratischen Inselstaat und dem kommunis-
tischen Regime in China. Die Führung in Peking 
betrachtet Taiwan als abtrünnige Provinz und 
will es „zurückholen“ – notfalls mit militäri-
scher Gewalt. Das international isolierte Taiwan 
hingegen pocht auf seine Eigenständigkeit. Als 
Spitzenreiter in der Chip-Produktion ist das 
High-Tech-Land für Europa und die USA wie die 
gesamte Weltwirtschaft bedeutsam. Seit Russ-
lands Angriffskrieg auf die Ukraine kocht auch 
der Konflikt um Taiwan wieder auf.

In diesen unsicheren Zeiten haben taiwani-
sche Christinnen Gebete, Lieder und Texte für 
den Weltgebetstag 2023 verfasst. Am 3. März 
2023 feiern Menschen in über 150 Ländern 
der Erde diese Gottesdienste. „Ich habe von 
eurem Glauben gehört“, heißt es im Bibeltext  
Epheser 1, 15 - 19. Wir wollen hören, wie die  
Taiwanerinnen von ihrem Glauben erzählen 
und mit ihnen für das einstehen, was uns ge-
meinsam wertvoll ist: Demokratie, Frieden und  
Menschenrechte.

Glaube bewegt
Zum Weltgebetstag 2023 aus Taiwan

Projektchor
Für einen Projekt-Chor zur musikalischen Ge-
staltung dieses besonderen Gottesdienstes 
suchen wir Menschen jeden Alters, die gerne 
singen und sich die Zeit nehmen, etliche neue, 
zum Teil mehrstimmige Lieder im Laufe von drei 
Probenterminen einzustudieren.

Die Chorleitung übernimmt der Leiter des  
Gospelchors von St. Jakob, Wolfram Wittekind. 
Termine werden gemeinsam vereinbart.

Zusagen ans Evang.-Luth. Pfarramt (Telefon: 
3395 oder E-Mail: anmeldung.stjakob-feucht@
elkb.de) erleichtern uns die Planung.

Ökumene

Der ökumenische Gottesdienst für Feucht und 
Moosbach findet statt am 

	 Freitag, dem 3. März um 19 Uhr  
	 in der katholischen Kirche Herz Jesu 

Im Anschluss daran laden wir ein zum gemütli-
chen Zusammensein bei taiwanischen Köstlich-
keiten ins katholische Pfarrzentrum.

“Taiwan mit allen Sinnen erleben”
Dazu lädt der Frauenkreis am

 	 Mittwoch, dem 8. Februar um 19:30 Uhr         	
       im Mesnerhaus, Hauptstraße 58

alle ein, die mehr über das Land des Weltgebets-
tags erfahren wollen.	              

Bettina Göttle
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Unsichtbar in der Wüste 
Jahreslosung 2023
Ging es Dir schon einmal so, dass Du dachtest 
„Keiner mag mich“ oder „Niemand hat Zeit für 
mich“? Oder dass Du das Gefühl hattest, dass 
andere, Dein Bruder oder Deine Schwester, Dein 
Freund oder Deine Freundin viel mehr beachtet 
werden als Du?

Kennst Du auch noch schwierigere Situationen, 
die Dir Angst machen, die Dich wütend werden 
lassen oder die Dich sehr bedrücken, dass Du 
davon Bauchschmerzen oder starkes Herzklop-
fen bekommst? Vielleicht wenn Du nicht mit-
spielen darfst, jemand über Dich lacht, Du Dir 
einen guten Freund oder eine beste Freundin 
wünschst, Deine Eltern sich streiten oder ge-
trennt leben oder Du unsicher bist wegen der 
Nachrichten über die Corona-Pandemie oder 
den Krieg in der Ukraine.

In der Bibel gibt es die Geschichte von Hagar. 
Hagar ist die Dienerin von Sara. Sara ist mit Ab-
raham verheiratet und die beiden wünschen sich 
ein Kind. Aber Sara kann keine Kinder bekom-
men. So fragen sie Hagar, ob sie auch Abrahams 
Frau werden möchte und wenn sie ein Kind  
bekommt, soll sie es Sara geben. 

Hagar stimmt zu und wird bald schwanger. Jetzt 
fühlt sich Hagar überlegen und ärgert Sara da-
mit, dass sie schwanger ist. Aber Sara will sich 
das nicht gefallen lassen und beginnt, Hagar 
schlecht zu behandeln. 

Hagar fühlt sich, als würde ständig jemand 
auf ihr herumtrampeln. Saras Gemeinheiten  
werden immer schlimmer und nie kann es Hagar 
ihr recht machen. 

Gott hat dich gehört!
Hagar denkt: „Keiner sieht mich! Keiner  
interessiert sich für mich! Niemand hilft 
mir!“ Sie kann es nicht mehr aushalten und  
beschließt wegzulaufen. Aber weit und breit ist nur  
Wüste. Hagar weiß, dass die Wüste gefährlich ist. 
Aber sie entscheidet sich, lieber in der Wüste zu  
sterben, als noch länger bei Sara zu bleiben.  
So zieht sie los. 

Doch schon bald ist sie völlig erschöpft und 
verzweifelt. Sie weißt nicht, wie es jetzt weiter-
gehen sollte. Da entdeckt Hagar einen Brunnen. 
Mit letzter Kraft schleppt sie sich dort hin. 

Auf einmal sieht Hagar einen Mann vor sich und 
hört eine Stimme: „Hagar, Dienerin von Sara.  
Wo kommst du her und wo gehst du hin?“  
Hagar ist erschrocken und verwirrt, aber dann 
erzählt sie die ganze Geschichte mit Sara. 

Der Mann hört zu und sagt ihr: „Hagar, geh  
zurück zu deiner Herrin Sara und gehorche ihr. 
Ich werde ein großes Volk aus dir machen. Und 
wenn dein Sohn geboren wird, sollst du ihn Ismael  
nennen, denn das bedeutet: Gott hat dich gehört.“  
Dann ist der Mann wieder verschwunden.
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Dieser Mann war ein Bote Gottes. Der  
Auftrag, den Gott ihr gegeben hat, war nicht leicht.  
Aber für Hagar hatte sich auf einmal etwas  
verändert. Bisher hat niemand sie in ihrer 
Not gesehen. Aber jetzt hatte Gott ihr ein  
Versprechen gegeben. Sie wusste jetzt, wenn ich  
zurückgehe, dann ist Gott bei mir. Er hat mich  
gesehen.  Er weiß wie es mir geht und er hat einen  
guten Plan mit mir. Auch wenn kein anderer 
mich sieht, Gott sieht mich! 

Jetzt konnte sie zu Sara zurückgehen, denn 
sie wusste: „Du bist ein Gott, der mich sieht.“  
Und das verspricht Gott auch Dir. 

Gott ist mit Dir im All-
tag unterwegs, gerade 
dann, wenn Du manchmal 
den Eindruck hast, dass  
keiner Dich mag oder Du 
nicht beachtet wirst. Gott  
verspricht, dass er da 
ist. Er weiß, wie es Dir 
geht und er hat einen  
guten Plan. So wie er einen 
Plan und eine Zukunft für  
Hagar hatte.

 

Unsichtbar – und doch sichtbar!?
Zusammen mit einem Erwachsenen kannst Du scheinbar Unsichtbares sichtbar machen. 

Du brauchst dazu:

•   Blatt Papier

•   Tintenlöscher

•   Toaster

Schreibt oder malt mit der weißen Seite des Tintenlöschers, also unsichtbar, etwas auf ein Blatt 
Papier, z. B. eine Person, Deinen Namen oder die Jahreslosung. Auf dem Blatt ist nichts zu  
sehen. Jetzt schaltet ihr den Toaster an und haltet das Blatt mit der unsichtbaren Botschaft darüber.  
Das Blatt darf den Toaster nicht berühren!

Was passiert? Probiere es aus!

Du möchtest Dir die Geschichte von Hagar als Video anschauen? 
Dann empfehlen wir Dir diesen Link zu Youtube  
https://www.youtube.com/watch?v=9k12ZEHcoYY  
oder nutze den qr-Code.

Quelle: Vgl. www.junge-gemeinde.de; www.jugendarbeit.online  
Jutta Meier
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Kontakt: Dekanatsjugendreferent Jonas Stahl · Telefon:  0157 34892599  
E-Mail: jonas.stahl@elkb.de · Infos zu Aktionen: st-jakob-feucht.de/aktionen

	  				      ej.feucht
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Herzliche Einladung zum Kindergottesdienst
sonntags um 10 Uhr 
– derzeit in der „Winterkirche“ im Gemeindehaus in der Fischbacher Straße 6.

Wir beginnen dort gemeinsam mit den Erwachsenen um 10 Uhr im Gottesdienst 
im Saal. Beim 1. Lied ziehen die Kinder dann ein Stockwerk höher zum Kinder-
gottesdienst.

Themenreihe im Februar „Ester“		
05.02.		  Ester wird Königin
12.02.		  Kein KiGo, aber Familiengottesdienst zum Fasching	
19.02. 		  Verleumdung und Intrigen
26.02.		  Finstere Pläne treffen auf kluge Taktik

Gottesdienste für Kinder

Taufgottesdienste in St. Jakob
Sonntag, 12. Februar
Pfarrerin Barbara Thie

Samstag, 25. Februar
Pfarrer Jörg Petschat

Sonntag, 12. März
Pfarrer Jörg Petschat

Samstag, 25. März in Heilig Geist
Pfarrerin Barbara Thie und  
Vikarin Monika Lucas

Sonntag, 09. April in der Osternacht
Pfarrerin Barbara Thie

Samstag, 29. April
Pfarrer Jörg Petschat

Sonntag, 14. Mai
Pfarrer Jörg Petschat 

Samstag, 27. Mai
Pfarrerin Barbara Thie

Sonntag, 04. Juni
Pfarrerin Barbara Thie

Samstag, 24. Juni
Pfarrerin Barbara Thie und  
Vikarin Monika Lucas

Samstag, 1. Juli Regionales Tauffest
Pfarrerin Barbara Thie und Team

Sonntag, 16. Juli
Pfarrer Jörg Petschat
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Sonntag, 5. Februar 
Septuagesimä

9 Uhr Abendmahlsgottesdienst 
Pfarrer Jörg Petschat

Sonntag, 12. Februar 
Sexagesimä

9 Uhr Gottesdienst 
Pfarrerin Barbara Thie

Sonntag, 19. Februar 
Estomihi

9 Uhr Gottesdienst 
Pfarrer Roland Thie

Sonntag, 26. Februar 
Invocavit

9 Uhr Gottesdienst 
Pfarrer Jörg Petschat

Sonntag, 5. März 
Reminiscere

9 Uhr Abendmahlsgottesdienst 
Pfarrer Roland Thie

Mit Ihrer Spende 
unterstützen Sie die Arbeit 

in unserer Kirchengemeinde!

„Wer bin ich und wer möchte ich sein?“
Familiengottesdienst zum Fasching
Am 12. Februar um 10 Uhr sind Klein und Groß in die Winterkirche im Gemeindehaus in der Fisch-
bacher Str. 6 eingeladen zu einem Familiengottesdienst zum Fasching.

Der Gottesdienst wird vorbereitet und mitgestaltet von Mitarbeitenden und Kindern der Kinder-
tagesstätte „Der Kleine Jakob“ und Pfarrerin Barbara Thie. 
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Sonntag, 5. Februar 
Septuagesimä

10 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl im Gemeindehaus
Pfarrer Jörg Petschat

Mittwoch, 8. Februar 15:30 Uhr Andacht im Seniorenzentrum Gottfried Seiler 
Pfarrerin Barbara Thie

Sonntag, 12. Februar 
Sexagesimä

10 Uhr Familien-Gottesdienst zum Fasching  
im Gemeindehaus
Pfarrerin Barbara Thie und Kita „Der Kleine Jakob“

Mittwoch, 15. Februar 16:30 Uhr Andacht im Seniorenzentrum Am Zeidlerschloss 
Pfarrerin Barbara Thie

Donnerstag, 16. Februar 19 Uhr Ökumenisches Friedensgebet in Herz Jesu
Bruder Vinzenz Bittner

Sonntag, 19. Februar 
Estomihi

10 Uhr Gottesdienst im Gemeindehaus
Pfarrer Roland Thie

Sonntag, 26. Februar 
Invocavit

10 Uhr Gottesdienst mit Beichte und Abendmahl  
im Gemeindehaus
Pfarrer Jörg Petschat

Freitag, 3. März 19 Uhr Ökumenischer Gottesdienst zum Weltgebetstag 
in Herz Jesu
Pfarrerin Barbara Thie

Sonntag, 5. März 
Reminiscere

10 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl 
im Gemeindehaus
Pfarrer Roland Thie

Gottesdienste im Winter 
Von Sonntag, 15. Januar bis Sonntag, 26. März 2023 treffen wir uns zu den 
Hauptgottesdiensten im Gemeindehaus in der Fischbacher Straße 6.
Aufgrund der aktuellen Wetterbedingungen und der Energiekrise hat der Kirchenvorstand sich  
darauf verständigt, die Gottesdienste in St. Jakob aus der Kirche ins Gemeindehaus zu verlegen.

Einige wenige Gottesdienste sind von dieser Regelung ausgenommen. Bitte beachten Sie dazu 
die kirchlichen Nachrichten in der Tagespresse, im aktuellen Gemeindebrief und auf unserer 
Homepage.
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Gemeindehaus · Fischbacher Straße 6
Kontakt für alle Gruppen in Feucht: 
Sabrina Schoderer ·Telefon: 0151 67804911

Montag
10:00 bis 12:00 Uhr · 2. Halbjahr 2021
Kontakt: Viktoria Zeschmar
Telefon: 0175 5217039

Dienstag
10:00 bis 12:00 Uhr · 1. Halbjahr 2022
Kontakt: Daniela Lunz
Telefon: 0170 6543339

15:30 – 17:00 Uhr · 1. Halbjahr 2022
Kontakt: Rebecca Werzinger
Telefon: 0151 52444881

Mittwoch
10:00 bis 12:00 Uhr · 2. Halbjahr 2021
Kontakt: Sabrina Schoderer
Telefon: 0151 67804911

15:30 – 17:00 Uhr· 1. Halbjahr 2022
Kontakt: Ganna Gruber
Telefon: 0176 61868237

Donnerstag
10:00 bis 12:00 Uhr · 1. Halbjahr 2022
Kontakt: Eva Castaldo
Telefon: 0160 3337441

Krabbelgruppe in Moosbach 
Gemeindehaus · Kirchenstraße 26  
10:00 bis 11:00 Uhr 
Kontakt: Luisa Back  
Telefon: 0151 50655292

Freitag 
Babymassage und Stillkaffee
Jeden ersten Freitag im Monat  
10:30 bis 11:30 Uhr
Kontakt: Stefanie Dentler
Telefon: 0172 9325512

Posaunenchor
Montag, 19:30 Uhr 
Leitung: Ralf Tochtermann 
Gemeindehaus · Fischbacher Straße 6

Jungbläserausbildung 
Kontakt: Amanda Sugar
Telefon: 0176 51506430
E-Mail: kirchenmusik.pc-feucht@elkb.de

Kinderchöre
Jakobienchen 
Kindergartenkinder
Montag, 16:30 bis 17:15 Uhr

Jakobienen 
Kinder ab der 1. Klasse
Montag, 17:30 bis 18:15 Uhr

Mesnerhaus · Hauptstraße 58
Kontakt: Anna Waidhas
E-Mail: anna.waidhas@elkb.de

Kirchenchor
Gemeindehaus · Fischbacher Straße 6
Dienstag, 18:15 Uhr 
Kontakt: Wolfram Wittekind
Telefon: 0178 4486755
E-Mail: wolfram@wittekind.info

Gospelchor
Gemeindehaus · Fischbacher Straße 6
Dienstag, 20:00 Uhr 
Kontakt: Wolfram Wittekind
Telefon: 0178 4486755
E-Mail: wolfram@wittekind.info

Eltern-Kind-Gruppen Kirchenmusik
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Frauenkreis Feucht
Mesnerhaus · Hauptstraße 58
Mittwoch, 08.02.2023, 19:30 Uhr
„Taiwan – Das Land des Weltgebetstags 
2023 mit allen Sinnen erleben“  
mit Bettina Göttle
Kontakt: Pfarrerin Barbara Thie  
Telefon: 09128 912935  
oder E-Mail: iris-barbara.thie@elkb.de

Seniorenclub Feucht
Gemeindehaus · Fischbacher Straße 6 
immer montags, 14:30 Uhr
Kontakt: Pfarrer Jörg Petschat 
Telefon: 09128 14747

Selbsthilfegruppe Depression
Mesnerhaus · Hauptstraße 58 
am 1. und 3. Dienstag im Monat, 19 Uhr
Kontakt: 09128 6409

Café für Trauernde
Mesnerhaus · Hauptstraße 58
am 1. und 3. Mittwoch im Monat, 16 Uhr
Kontakt: Diakon Johannes Deyerl
Telefon: 09128 502397

Selbsthilfegruppe Kontaktabbruch
Mesnerhaus · Hauptstraße 58 
jeden 3. Mittwoch im Monat, 19 Uhr
Kontakt: Emma L.  
E-Mail: Magentazauber213@gmail.com

Bibelseminar
Das Bibelseminar entfällt im Februar
Kontakt: Pfarrer Roland Thie
Telefon: 09128 9251600

Moosbach
Gesprächskreis Moosbach
Gemeindehaus · Kirchenstraße 26
Kontakt: Dieter Roth
Telefon: 09128 5123  

Frauenkreis Moosbach
Gemeinderaum Hl. Geist Kirche,  
Kirchenstraße 26 
Kontakt: Monika Lang 
Telefon: 09128 6421

Altenclub Moosbach
Gemeinderaum · Kirchenstraße 26
Der Altenclub findet derzeit nicht statt. 
Bei Interesse melden Sie sich gerne bei
Pfarrer Jörg Petschat.
Telefon: 09128 14747

Feucht
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St. Jakob Teens 
für alle zwischen 7 und 12 Jahren

Wöchentlich laden wir ein zu Spielen, Abenteuer-
aktionen und spannenden Bibelgeschichten. 

Dazu treffen wir uns 

	 jeweils Mittwoch  
	 von 16:30 Uhr bis 18:00 Uhr  
	 im Kirchgarten von St. Jakob oder  
	 im Gemeindehaus Fischbacher Straße 6.

Infos gibt es bei Mia Schneider  
oder Marlene Raum.  

Anmeldung zu den Treffen bei den Verantwort-
lichen oder online unter www.st-jakob-feucht.
de/gemeindeleben/gruppen-und-kreise/ange-
bote-fuer-kinder-und-jugendliche.

Im neuen Jahr starten wir wieder am

 	 Donnerstag, 23. Februar  
	 von 16 Uhr bis 17 Uhr 	  		
	 im Gemeindehaus, Fischbacher Str. 6 

Dich erwarten spannende Geschichten aus der 
Bibel, mitreißende Lieder und actionreiche Spiele!

Deine Eltern können Dich hier anmelden:  
www.st-jakob-feucht.de/gemeindeleben/grup-
pen-und-kreise/kinder-und-jugend.

Noch Fragen? 
Dann bitte unter Ej.KidsClub.Feucht@elkb.de 
oder bei Pfarrer Jörg Petschat, 
Telefon 09128 14747, melden.
Wir freuen uns auf Dich! 

KidsClub - Start 2023! 
für alle Kinder von 4 bis 6 Jahren 

am Samstag, dem 18.02.2023  
um 14:30 Uhr  

im Gemeindehaus, Fischbacherstraße 6

Wir freuen uns auf euch!

Herzliche Einladung 
zum Kinderkino 
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Der Druck dieses Gemeindebriefes wird unterstützt von Zahnärztin Dr. Kathrin Koll.

Mitarbeitenden-Stammtisch
der Evangelischen Jugend

	 Treffen nach Vereinbarung im 		
       Gemeindehaus Fischbacher Straße

Kontakt und Info:  
Diakon Jonas Stahl, Telefon: 0157 34892599

Jugendgesprächskreis
ab 16 Jahren
Nähere Infos und Anmeldung bei Simon Weigel, 
Telefon: 0151 68127684.

Open Elch
für alle Jugendlichen ab 13 Jahre
Unser Jugendcafé Elch freut sich auf Euch!

   Freitag von 18 Uhr bis 21 Uhr 
	 im Gemeindehaus Fischbacher Straße

Kontakt:  
Simon Weigel, Telefon: 0151 68127684, 
Tim Weidinger oder Marlene Raum
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Ohne Wald kein Leben!
Bündnis KEIN ICE-Werk im Reichswald feiert Schöpfungsandacht

Das Feuchter „Bündnis Kein ICE-Werk im 
Reichswald“ hatte am 4. Advent zu einer Schöp-
fungsandacht mit anschließendem Lichterzug  
eingeladen. Der Hof des evangelischen Pfarr-
hauses war stimmungsvoll mit zahlreichen Lich-
tern geschmückt. Neben Bürger:innen machten 
Aktive des Bündnisses und andere Gruppierun-
gen auf  ihr Anliegen aufmerksam, den Raubbau 
am Wald durch die Deutsche Bahn zu verhin-
dern. 

Pfarrer Jörg Petschat rief mit der biblischen 
Schöpfungsgeschichte die Liebe Gottes zu uns 
Menschen in Erinnerung und dass Gott uns die 
Verantwortung für die Welt übertragen hat.  
Daraus ergebe sich, auch wenn wir in der  
Bibel von moderner Technik nichts lesen  
können, die Aufgabe, unsere Entscheidun-
gen zu Fragen der heutigen Technik daran 
zu messen, wie sie dem Auftrag zur Bewah-
rung der Schöpfung gerecht werden. Er rief 
ins Bewusstsein, dass einmal Vernichtetes 

für uns und die  folgenden Generationen für  
immer verloren und unwiederbringlich zerstört 
sei. 

Kinder der Gauchsbachstrolche - Jugend Bund 
Naturschutz-Gruppe Feucht - berichteten über 
das Wachsen und Gedeihen des „Baumes der 
Hoffnung“ der vor einem Jahr in der Wald-
siedlung am Weißensee gepflanzt wurde und 
mit einem Gebet aus der Enzyklika von Papst  
Franziskus endete die Andacht, die von Bläserin-
nen musikalisch begleitet wurde. 

Der anschließende Lichterzug endete am 
Weihnachtsmarkt mit einer Bescherung der  
Kinder. 

In der Hoffnung, dass Mensch und Na-
tur, Umwelt und Klima bei der Regierung 
vorrangige Beachtung finden, geht das  
Bündnis KEIN ICE-Werk im Reichswald ins Jahr 
2023.

Inge Jabs
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Mitte Dezember besuchte der Frauenkreis Feucht 
das neu renovierte Bibelmuseum in Nürnberg. 

Die ansprechenden Räume mit wertvollen  
Exponaten und informativen Schautafeln  
nahmen die Besucherinnen beim Eintreten  
sofort gefangen. 

„Ein Diamant, tausend Facetten, Highlights.“
Frauenkreis besucht Bibelmuseum in Nürnberg

Das Thema des Abends war: „Ein Dia-
mant, tausend Facetten, Highlights.“ Und 
es wurde für alle ein Highlight!  Die Kunst-
historikerin und Museumspädagogin, Frau  
Hanna Buhl, nahm alle mit hinein in die ver-
schiedenen Epochen der Bibelentstehung. Sie  
erzählte gut, fundiert, witzig und kurzweilig.

Besonders beeindruckte die Gumbertusbibel 
aus dem 12. Jahrhundert mit 394 Seiten, reich 
bemalten Bildern und prachtvoll verzierten  
Anfangsbuchstaben. Das Original wurde in  
Ansbach gefunden und wird in der Universitäts-
bibliothek in Erlangen-Nürnberg aufbewahrt. 

Diese Bibel wurde digitalisiert und konnte dank 
dieser neuen Technik angeschaut werden. Das 
vermittelte den Eindruck, wirklich in diesem  
alten Kunstwerk zu blättern. Die Bibel wurde  
damals auf Pergament gefertigt. Zur  
Herstellung brauchte es dazu Tierhäute von  
ca. 200 Kälbern oder Schafen. 

Die Feuchter Frauen ließen den Abend über den 
Dächern des Handwerkerhofes bei einem Glas 
Glühwein ausklingen.

Marianne Obernöder
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Gut besucht waren die 
Gottesdienste am Heili-
gen Abend und an den  
Weihnachtstagen.

Da sich vor allem der Fa-
miliengottesdienst mit  
Krippenspiel in St. Jakob 
großer Beliebtheit erfreut, 
war es gut, diesen wieder 
zweimal nacheinander zu 
feiern. Die Jugend hatte ein 
Krippenspiel erarbeitet und 
dieses mit viel Elan, Spiel-
freude und Ausdruckskraft 
auf die Bühne gebracht. 

Diesmal ermöglichte eine 
Zeitreise zwei Kindern von 
heute in Bethlehem im 
Stall dabei zu sein und die  
Heilige Nacht hautnah mizuerleben.  
Sie begegnen Ochse und Esel, Maria und Josef 
und den Hirten. Und diese alle haben erzählt, 
was sie erlebt haben. Auf diese Weise wurden 
auch alle kleinen und großen Zuschauer:innen 
in das Geschehen mit hineingenommen. Und sie 
erkannten: Das Christuskind ist ein Mensch wie 
wir; und von Anfang an erlebt es Schönes und 
Schweres – wie wir, wie Menschen bis heute:

•  Dass Machthaber Befehle verkünden und die 	
  Folgen für die betroffene Bevölkerung nicht  
    immer einfach sind.

•	 Dass Menschen ihre Heimat verlassen und 	
	 ein Dach über dem Kopf suchen müssen - 		
	 wie Maria und Josef. 

•	 Dass Kinder unter schwierigen Bedingungen 	
	 geboren werden – wie das Jesuskind.

•	 Dass viele nicht gern in ihrer Ruhe und  ihrem 	
	 Alltag gestört werden wollen, dann aber doch 	

„Die Zeitreise“
Krippenspiel-Gottesdienste in St. Jakob

	 ein weiches Herz zeigen und bereit sind,  
	 zusammenzurücken - wie der Ochse.

•	 Dass sich immer wieder jemand findet, der  
	 anderen hilft - wie der Esel und der Wirt.

•	 Dass arme Menschen - wie die Hirten - sich 	
	 überlegen, was so ein kleines Kind brauchen  
	 kann, und teilen, was sie haben.

So konnten sie begreifen: Weihnachten war nicht 
nur früher vor langer Zeit einmal. Weihnachten 
wird es auch heute. Denn Gott kommt in Jesus in 
unsere Welt. Er ist bei uns und teilt unser Leben – 
gerade auch in schwierigen Zeiten. 

Froh und dankbar stimmte die versammelte Ge-
meinde kräftig in die altvertrauten Lieder ein. 

Vielen Dank an alle Mitwirkenden! 
Barbara Thie

Übrigens:  
Ein Video des Krippenspiels „Die 
Zeitreise“ ist auf YouTube zu finden! 
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Ein Wahlgremium aus Kirchenvorstand und  
Dekanatsausschuss hat Mitte Januar 
Pfarrerin Veronika Zieske zur Pfarrerin der  
Kirchengemeinde Altdorf-Eismannsberg und zur  
Dekanin im Dekanatsbezirk Altdorf gewählt.  
Die 57-jährige Pfarrerin wird ihr Amt voraus-
sichtlich im Frühjahr dieses Jahres antreten.

„Ich freue mich auf die Aufgabe, gemeinsam mit 
den Haupt- und Ehrenamtlichen das kirchliche 
und sozialdiakonische Leben im Dekanatsbe-
zirk Altdorf zu gestalten. Ich erlebe hier Men-
schen, denen ihr Glaube wichtig ist und die sich  
vielfältig für Kirche und Gesellschaft  
engagieren. Mit ihnen möchte ich unterwegs 
sein, mit Gottvertrauen die Fragen der Zukunft 
angehen und weiterentwickeln, was schon auf 
einem guten Weg ist. 

Veronika Zieske wird Dekanin in Altdorf
„Ich freue mich auf die Aufgabe“

Ich freue mich auch darauf, in der Laurentius-
kirche wirken zu können, in der unsere Familie 
wichtige Lebensstationen erlebt hat. Ich lebe 
hier sehr gern.“, so Pfarrerin Zieske in Reaktion 
auf ihre Wahl.

Gemeinde- und Beratungserfahrung
Regionalbischöfin Elisabeth Hann von Wey-
hern freut sich, „dass wir mit Pfarrerin Zieske 
eine so kompetente Leitungsperson und einla 
dende Theologin mit sehr viel Gemeinde- und 
Beratungserfahrung gewinnen konnten.“

Geboren und aufgewachsen ist Veronika Zies-
ke in Passau. Nach dem Theologiestudium 
in Marburg, Heidelberg und Zürich und dem  
anschließenden Vikariat in Weißenburg, war 
sie Pfarrerin in Etzelwang und Amberg, bevor 
sie 2013 als Studienleiterin an die Gemeinde- 
akademie in Rummelsberg wechselte. Dort war 
sie zuständig für die Fort- und Weiterbildung 
von kirchlichen Führungskräften, als Beraterin 
für Kirchen- und Gemeindeentwicklung, sowie 
für das Coaching Einzelner und von Gruppen. 
Sie ist verheiratet, ihr Mann, Jörg Breu, ist eben-
falls Pfarrer und Dekan in Regensburg.

Das Dekanat Altdorf umfasst 13 Kirchen- 
gemeinden mit knapp 28.000 Gemeinde- 
gliedern. Veronika Zieske tritt die Nachfolge von 
Martin Adel an, der im vergangenen Jahr nach 
längerer Krankheit verstorben ist.

Stefanie Reuther
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Diakonisches Werk der Dekanatsbezirke 
Altdorf-Hersbruck-Neumarkt e. V.
Nikolaus-Selnecker-Platz 2
91217 Hersbruck 
Telefon: 09151 8377-27
Fax: 09151 8377-30 
E-Mail: ramona.rupp@diakonie-ahn.de
Internet: www.diakonie-ahn.de

Erziehungs- und Familienberatung 
Treuturmgasse 2 · 90518 Altdorf  
Telefon: 09187 1737

Suchtberatung
Türkeistraße 11 · 90518 Altdorf 
Telefon: 09187 7897 

Freundeskreis Feucht  
für Suchtkrankenhilfe
Telefon:  0911 837154 oder 01590 5409809

Beratungsstelle  
für seelische Gesundheit
Türkeistraße 11 · 90518 Altdorf 
Telefon: 09187 906542

Telefonseelsorge
Telefon: 0800 1110111 oder 0800 1110222 

Fachstelle für pflegende Angehörige
Franziska Stadelmann
Rummelsberg 46 · 90592 Schwarzenbruck
Telefon: 09128 502371 oder 0151 12504981
E-Mail:  
fachstelle-pflegende@rummelsberger.net
Sprechstunden in Feucht: 
Dienstag 9:00 bis 12:00 Uhr  
und nach Vereinbarung  
Mesnerhaus · Hauptstraße 58

Rummelsberger Hospizarbeit 
Sterbebegleitung 
Telefon: 0175 1624514

Diakoniestation
Begleitende Soziale Dienste 
für kranke und alte Menschen
Altdorfer Straße 5 - 7
Schwester Sandra Roßner
Sprechzeiten: Montag bis Freitag,  
10:00 bis 12:00 Uhr und nach Vereinbarung
Telefon: 09128 739090 · Fax: 09128 739099
Pflegenotruf: 0171 8607827

Seniorenzentrum Am Zeidlerschloss 
Altdorfer Straße 5 - 7  
Hausleitung: Andrea Golz
Sprechzeiten: 
Montag bis Freitag, 11:00 bis 12:00 Uhr
Telefon: 09128 739094 · Fax: 09128 739098
Pflegenotruf: 0171 8607827

Seniorenzentrum Gottfried Seiler
Zeidlersiedlung 60
Einrichtungsleiterin: Kathrin Eibisch
Telefon: 09128 5074020 · Fax: 50740241

Seniorenmittagstisch der  
Caritas-Sozialstation  
Feucht/Schwarzenbruck e. V. 
Schmackhaftes, abwechslungsreiches  
Mittagessen in gemütlicher Atmosphäre
jeden Freitag um 12:00 Uhr  
Kath. Pfarrzentrum · Untere Kellerstraße 8 
Anmeldung Montag bis Freitag  
von 10:00 bis 12:00 Uhr
Telefon: 09128 923440

Tafel Nürnberger Land e. V.
Ausgabestelle Feucht
Ausgabe: 
Dienstag um 15:00 Uhr und  
Samstag um 13:00 Uhr 
Kath. Pfarrzentrum · Untere Kellerstraße 8 
Dienstag ab 14:15 Uhr Kaffeetrinken
Info bei Erika Sichert · Telefon 09128 6389 
oder Karin Koch · Telefon: 09187 904144
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Krebspunkt 
Beratungsstelle für Menschen mit Tu-
morerkrankungen und ihre Angehörigen
Terminvereinbarung von Dienstag bis Freitag 
zwischen 9:00  und 13:00 Uhr
Telefon: 09151 8377-33
E-Mail: krebspunkt@diakonie-ahn.de

Kirchliche Allgemeine Sozialarbeit 
(KASA)
Diakonin Claudia Brunner-Arnds
Terminvereinbarung Montag bis Donnerstag 
zwischen 9:00 und 12:00 Uhr  
Telefon: 09151 8377-35
E-Mail: kasa@diakonie-ahn.de
Mittwoch und Donnerstag  
von 8:30 bis 12:30 Uhr  
Termine nach telefonischer Vereinbarung 
Gemeindehaus Fischbacher Straße 6

Stöberladen
Hauptstraße 35 · 90537 Feucht 
Telefon: 0151 54021637
E-Mail: 
stoeberladen.stjakob-feucht@elkb.de
Warenannahme:	
Montag	 15:00 bis 18:00 Uhr
Öffnungszeiten:
Montag	 09:00 bis 12:00 Uhr
Mittwoch	 15:00 bis 18:00 Uhr
Freitag	 09:00 bis 12:00 Uhr
Kundenkarten sind bei der KASA erhältlich 
unter Telefon: 09128 724800

Nachbarschaftshilfe 
Miteinander - Füreinander
Mesnerhaus · Hauptstraße 58  
(Eingang Kirchhof)
Wir sind montags bis freitags von 9 Uhr  
bis 17 Uhr telefonisch erreichbar unter  
Mobiltelefon     0151 18647574    oder   per  E-Mail:  
nachbarschaftshilfe.stjakob-feucht@elkb.de

Für Anfragen und Information über die 
Arbeit der Nachbarschaftshilfe ist unser 
Büro  jeden ersten Mittwoch im Monat 
von 10 bis 12 Uhr besetzt. Kostenab-
rechnungen der Mitarbeitenden können 
auch in den Briefkasten des Pfarramtes 
in der Hauptsttraße 64 geworfen werden.  
Der Unkostenbeitrag für den Helfereinsatz 
beträgt 5 Euro.

Das Team der Nachbarschaftshilfe be-
nötigt dringend Unterstützung. Wenn 
Sie Interesse haben, freuen wir uns, 
wenn Sie mit uns Kontakt aufnehmen!
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Taufen

Bestattungen

Hauptstraße 60 • 90537 Feucht • Tel. 09128 3478
	 info@schuh-hommel.de
Öffnungszeit: Montag - Freitag   9 - 18:30 Uhr
                       Samstag 	  9 - 16:00 Uhr
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Kinderkrippe St. Jakob 
Industriestraße 67a
Telefon: 09128 722484 · Fax: 09128 722485
E-Mail: krippe.stjakob-feucht@elkb.de
www.e-kita.de/krippe-stjakob
Leitung: Daniela Meier

Kindertagesstätte St. Jakob 
Nerrether Weg 2
Telefon: 09128 2776 · Fax: 09128 724177
E-Mail: kita.stjakob-feucht@elkb.de
www.e-kita.de/kita-stjakob
Leitung: Aylin Türkyilmaz

Kinderhort St. Jakob 
Schulstraße 3 
Telefon: 09128 7033972 · Fax: 09128 7033974 
E-Mail: hort.stjakob-feucht@elkb.de 
www.hort-stjakob.e-kita.de 
Leitung: Katrin Bardon 

Haus für Kinder Der kleine Jakob
Schulstraße 26 b
Telefon: 09128 9235383 · Fax: 09128 722485
E-Mail: kita.der-kleine-jakob-feucht@elkb.de
www.kita-der-kleine-jakob-feucht.e-kita.de
Leitung: Daniela Meier

Ernestine-Melzer-Haus für Kinder
Tannensteig 1 
Telefon: 09128 7240818 · Fax: 09128 7240952
E-Mail: kita.emh-feucht@elkb.de
www.ernestine-melzer-haus.e-kita.de
Leitung: Sabine Rummel

Kindertagesstätte Unterm Regenbogen
Fischbacher Straße 4
Telefon: 09128 13770 · Fax: 09128 723834
E-Mail: kita.unterm-regenbogen-feucht@elkb.de
www.kita-unterm-regenbogen-feucht.e-kita.de
Leitung: Sabine Fischer 

Haus Kunterbunt für Kinder in Moosbach
Teichstraße 2
Telefon Kita: 09128 13611 · Fax: 09128 724379 
E-Mail: kita.haus-kunterbunt-moosbach@elkb.de

Telefon Hort: 09128 7241050 · Fax: 09128 724379
E-Mail: hort.haus-kunterbunt-moosbach@elkb.de
www.kita-haus-kunterbunt.e-kita.de 
Leitung: Petra Aulinger 

Kindergartenplatz per Mausklick 

Modern, einfach und unbürokratisch – die Vergabe von Betreuungsplätzen in Feucht erfolgt 
über „Little Bird“, das Portal für Kinderbetreuung des Marktes Feucht.

Sie können sich auf www.little-bird.de/feucht über die Kindertageseinrichtungen aller Träger, 
deren Öffnungszeiten und pädagogische Angebote informieren und, nach kostenfreier Registrie-
rung und Anmeldung, Platzanfragen an die gewünschte Einrichtung stellen – auch an mehrere 
parallel.

Verwaltung der Kindertagesstätten
Diakon Philip Höhn
Hauptstraße 64 
Telefon: 09128 9251601 · Fax: 09128 14250  
E-Mail: philip.hoehn@elkb.de
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Bankverbindungen
Spendenkonten
Sparkasse Nürnberg
IBAN DE69 7605 0101 0578 0030 71   
Raiffeisenbank im Nürnberger Land eG
IBAN DE90 7606 1482 0004 1172 12

Kirchgeld
Sparkasse Nürnberg 
IBAN DE53 7605 0101  0380 2518 84

Gemeindebrief 
Sparkasse Nürnberg
IBAN DE68 7605 0101  0380 2645 15

Evang. Gemeindeverein Feucht e. V.  
Spendenkonto und Mitgliedsbeiträge 
Evangelische Bank eG
IBAN DE52 5206 0410 0003 5010 60	

Pfarrer Roland Thie 
Hauptstraße 64
Telefon: 09128 9251600 · Fax: 09128 14250 
E-Mail: roland.thie@elkb.de 

Pfarrerin Barbara Thie  
Hauptstraße 64  
Telefon: 09128 912935 · Fax: 09128 14250   
E-Mail: iris-barbara.thie@elkb.de

Pfarrer Jörg Petschat 
Kapellenplatz 4  
Telefon: 09128 14747 · Fax: 09128 12152 
E-Mail: joerg.petschat@elkb.de

Diakonin Jutta Meier
Fischbacher Straße 6 · Fax: 09128 723118 
Telefon: 09128 16738 oder 0160 4643010
E-Mail: jutta.meier1@elkb.de

Vikarin Monika Lucas
Ulmenstraße 32
Telefon: 01575 4090036
E-Mail: monika.lucas@elkb.de

Evang.-Luth. Pfarramt Feucht
Hauptstraße 64 · 90537 Feucht
Telefon: 	 09128 3395 
Fax: 	 09128 14250
E-Mail: 	 pfarramt.feucht@elkb.de 
Internet: 	 www.st-jakob-feucht.de

Öffnungszeiten Pfarramt:
Montag	 09:30 bis 12:00 Uhr 
	 14:30 bis 17:00 Uhr 
Dienstag	 geschlossen
Mittwoch	 09:30 bis  12:00 Uhr
Donnerstag	 09:30 bis 12:00 Uhr 
	 15:30 bis 18:00 Uhr
Freitag	 09:30 bis  12:00 Uhr 

Sekretärinnen
Claudia Windisch · Telefon: 09128 9251603 
E-Mail: claudia.windisch@elkb.de

Amanda Sugar · Telefon: 09128 92516 04 
E-Mail: amanda.sugar@elkb.de

Angelika Becker · Telefon: 09128 3395
E-Mail: angelika.becker@elkb.de

Kirchnerin in St. Jakob
Andrea Griesmeier-Rauschenbach 
Telefon: 09128 5050055
E-Mail: andrea.griesmeier-rauschenbach@elkb.de

Hausmeister in Feucht
Lothar Monse · Telefon: 09128 9251602 
E-Mail: hans-lothar.monse@elkb.de

Frank Honig · Telefon: 0179 4657249 
E-Mail: frank.honig@elkb.de 

Hausmeisterin in Moosbach
Elke Bott · Telefon: 09128 14989

Örtlicher Datenschutzbeauftragter: Hans-Dieter Vogt · E-Mail: datenschutz.verbund4@elkb.de

Vertrauensmann des Kirchenvorstands
Martin Pudelko
Buchenstraße 12 · Telefon: 09128 5926


